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Tischtennisplatte amBadeplatz auf-
gestellt sei und nur Restarbeiten am
Boden fehlen würden.
Über die steigenden Energiekos-

ten sagteDietzmann, dass die Kom-
munen angehalten seien laut Bun-
desverordnung, in öffentlichen Ge-
bäuden Energie zu sparen. Kinder-
tagesstätten und Schulen seien da-
von ausgenommen. Aber bei den
anderen öffentlichen Einrichtun-

Sparen und Gewinnen, die der Be-
reichsleiter, Jörg Karsten, und die
Kundenberaterin, Silke Maasch,
jetzt symbolisch an den Vorsitzen-
den des HZV, Stephan Goedecke,
und den zweiten Vorsitzenden,
Marc Berner, überreichten.
„Aus eigenen finanziellenMitteln

hätten wir das Projekt nicht stem-
men können“, so Goedecke, der
sich bei der Sparkasse für dieUnter-
stützung bedankte. Das großzügige
Spielgerät mit Kletterwand, Schau-
kel und Rutsche wurde im Übrigen
so aufgestellt, dass man den Platz
von den Sitzgelegenheiten oben an
der Hütte im Auge haben könne.
Für die Manpower sorgte Berner,
der zusammen mit seinem Sohn
Theo rund sechs Samstage und
auch mehrere Nachmittage in der
Woche daran gearbeitet hat.
„Wir sind vor Ort, und es ist toll,

ein Ergebnis wie dieses Spielgerät
zu sehen“, betonte Jörg Karsten.
Hier würde nicht nur der Verein
und die Kinder, sondern auch die
Region gewinnen.
Das Freizeitgelände desHZVhat

noch bis Ende Oktober sonntags
von 12 bis 18 Uhr geöffnet. hn

Zweite Internationale Teilebörse
Luftfahrtmuseum verwandelt sich am 16. und 17. September in einen Markt

Wernigerode. Mit rund 40 Ausstel-
lern und mehr als 400 Besuchern
war die 1. Internationale Teilebörse
Wernigerode am 12. und 13. No-
vember des vergangenen Jahres ein
unerwarteter Erfolg. Trotz kurzfris-
tiger Planung und unter erschwe-
renden Corona-Bedingungen wa-
ren sich Veranstalter Clemens Au-
lich, die Aussteller und Interessen-
ten einig, dass es eine Fortsetzung
geben soll. Nun ist es endlich so-
weit.
Der Aufbau wird am Freitag, den

16. September um 13 Uhr starten.
Eshaben sichwieder knapp40Aus-
steller angemeldet. Am Samstag
wird dann das Luftfahrtmuseum
Wernigerode bereits um 7.30 Uhr

seine Türen für besonders neugieri-
ge Kaufinteressenten und Besucher
öffnen. An diesem Tag beträgt der
Sondereintrittspreis für Erwachse-
ne 7 Euro. Besuchern wird unbe-
dingt empfohlen, zu Fuß oder mit

dem ÖPNV zum Museum zu kom-
men.

Info zur Anreise sowie Ansprechpartner
für die Teilebörse unter www.luft-
fahrtmuseum-wernigerode.de.

Auf der Teile-
börse 2021 in
Hangar eins
von insgesamt
vier im Luft-
fahrtmuseum
Wernigerode.
PETER COHAUSZ /

LUFTFAHRTMUSEUM

Herma Niemann

Windhausen.WiederBürgermeister
der Gemeinde Bad Grund, Harald
Dietzmann, auf der jüngsten Sit-
zung des Ortsrates Windhausen
sagte, sei die Außenwand des Ge-
bäudes „Kirchplatz 5“ fertig saniert.
Die Handwerker wurden vom
Landkreis Göttingen beauftragt,
weil der Eigentümer die Frist zur
Herstellung der Standsicherheit
versäumt hatte. Jetzt müsse noch
der Statiker des Landkreises prü-
fen, ob die Standsicherheit herge-
stellt sei, so Dietzmann. Sollte dem
so sein, könne auch bald wieder die
Absperrung des Fußgängerüberwe-
ges zurück genommen werden.
Zu diesem Punkt merkte Heiko

de Vries (CDU) an, dass die Sanie-
rung aufKostendesLandkreises, al-
so auch auf Kosten der Steuerzah-
ler, erfolgt sei. „Der Landkreis wird
bestrebt sein, sein Geld vom Eigen-
tümer wieder zu bekommen“, so
Dietzmann „das wird wahrschein-
lich aber unwahrscheinlich sein“.
IndiesemFall erhaltederLandkreis
das Recht, diese Kosten im Grund-
buch eintragen zu lassen.
In seinem Bericht erwähnte der

Verwaltungschef auch, dass die

genmüssemanmit denNutzern ins
Gespräch kommen, um die Nut-
zungen zu optimieren.
Einstimmig abgestimmt wurde

auch über den Antrag der Freien
Wählergemeinschaft PRO Wind-
hausen, in demdie geplantenSanie-
rungsmaßnahmen an der Dorfge-
meinschaftsanlage verschobenwer-
den, um diese Maßnahmen in das
Dorfentwicklungsprogrammaufzu-
nehmen. Dazu gehören die Sanie-
rungAußenfassade,derFensterund
Bau eines behindertengerechten
WCs. Was die geplante Pflasterung
des Parkplatzes angeht, solle dieser
wohl erst einmal neu aufgeschüttet
werden. Das Programm startet vo-
raussichtlich 2024. Es sei bekannt,
dass die Fenster undicht seien, sode
Vries, weswegenman sich die Frage
stellen müsse, ob es sinnvoll sei,
dass die Maßnahme weiter heraus-
gezögert werde.
Ebenso stimmtendieOrtsratsmit-

glieder über die Vorlage des Sitzver-
lustes des ehemaligen Ortsratsmit-
gliedes und ehemaligenOrtsbürger-
meister,BurkhardFricke, ab.Fricke
hatte mit Schreiben vom 1. Juni
2022 erklärt, dass er sein Ortsrats-
mandat mit sofortiger Wirkung im
Ortsrat Windhausen niederlegt.

Der Landkreis wird
bestrebt sein, sein Geld
vom Eigentümer wieder
zu bekommen. Das wird
wahrscheinlich aber

schwierig sein.
Harald Dietzmann, Bürgermeister der

Gemeinde Bad Grund, über die Sanierung

Problemhaus Kirchplatz:
Außenwand ist saniert

Ortsrat Windhausen stimmt dafür, Sanierungsmaßnahmen an der
Dorfgemeinschaftsanlage „Alte Burg“ in das
Dorfentwicklungsprogramm aufzunehmen

Die fertig sanierte Außenfassade des ehemaligen Von-der-Ehe-Hauses am Kirchplatz in Windhausen.
HERMA NIEMANN / HK

1.200Euro für ein großes
neues Spielgerät

Gittelde. Ein großes neues Spielge-
rät bereichert seit Kurzem das Frei-
zeitgeländedesHarzklubZweigver-
einsGittelde (HZV).Damit derVer-
ein den Bau des Spielgerätes ver-
wirklichen konnte, waren viele eh-
renamtliche Arbeitsstunden, aber
auch eine finanzielleUnterstützung
der Sparkasse Osterode nötig.
1.200 Euro hat die Sparkasse ge-

spendet, die Summe stammt aus
dem Reinertrag des Sparkassen-PS-

Harzklub Zweigverein Gittelde erhält Spende von der Sparkasse Osterode

Theo Berner, Silke Maasch, Marc Berner, Stephan Goedecke und
Jörg Karsten bei der Spendenübergabe. HERMA NIEMANN / HK

Aus eigenen finanziellen
Mitteln hätten wir das
Projekt nicht stemmen

können.
Stephan Goedecke, Vorsitzender des

HZV Gittelde
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Hat er eine Affäre? Will sie die Scheidung?
Oder hält die Liebe ewig?

Zeit für klare Worte!… Jetzt in
die aktuelle!

die aktuelle –
JETZT im Handel!

E
in
e
M
ar
ke

d
er

F
U
N
K
E
M
ed

ie
ng

ru
p
p
e


